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• Als man eine eiserne Schließe auf der Taverne 
am Eck gegen den Pfleger durchgezogen hat, 
musste man das Kot auf dem Boden über dem 
Eckzimmer aufhacken, wobei festgestellt wurde, 
dass der Boden komplett verfault war und daher 
sofort ersetzt werden muss. 
 

• Er wünscht sich noch etwas warmes Wetter, 
damit man den Rest der Feldfrüchte einbringen 
kann, da es in letzter Zeit sehr kalt und regnerisch 
war 
 

• Die vorderen Zimmer im Schloss sind alle 
geweißt, die Böden gerieben und bereit zur 
Ankunft der Herrschaft. 
 

• Der Schafstall ist fertig; die bei der Taverne nicht 
benötigten Maurer sind auf die letzte und stärkste 
Grundmauer des Pferdestalls im Maierhof 
angesetzt worden, so dass der Pferdestall auch 
noch im Herbst fertig werden könnte. Allerdings 
benötigt er dazu noch die steinernen Säulen für 
das Gewölbe. Ziegel werden aber wahrscheinlich 
noch übrig bleiben. 
 

• Auch das Glashaus ist wegen der Wärme in einen 
besseren Zustand versetzt worden ( AH ) 

 
19.-27.10.1716 Franz Ferdinand von Sprinzenstein reist nach Tollet. 

Dort 
 

• nimmt er einen neuen Koch auf 
 

• überprüft die Rechnungen seines Pflegers Lorenz 
Anton Fasching, aus denen u.a. hervorgeht, dass 
es auch eine große Bleiche gibt, die Ertrag 
abwirft. 
 

• stellt einen neuen Hofmaier ein, gibt ihm eine 
Instruktion und lässt ihn vereidigen. 
 


	-

